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1. Wunsch: Lass mich nicht allein! 

Bitte, bitte, bitte: Ich brauche UNBEDINGT ein Partner-
schweinchen oder noch lieber eine ganze Gruppe! Das ist 
bei uns Meerschweinchen nämlich so: Uns gibt’s nur zu 
zweit. Oder zu dritt. Oder zu sechst. Also mindestens im 
Doppelpack. Oder gerne auch als Sixpack (aber dann 
müssen das schon echt nette Schweine sein!). Wie auch 
immer: Hauptsache, kein Einzelschwein. 
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Wir brauchen nämlich andere Schweine. Wozu? Na, zum 
Beispiel zum Rumwuseln, Plattliegen, Futterbetteln, 
Futterwegschnappen, Fangenspielen, Gemütlichkötteln – 
und so weiter. Was Schwein eben so den lieben langen Tag 
tut. Allein macht das gar keinen Spaß – so ein Allein-
schwein wird dann im Nu ein Einsamschwein. Und 
Einsamschweine, das sind ganz arme Schweine. 

 

 
Nichtmeerschweinigen Ersatz für Schweinegesellschaft 
gibt es nicht. So nett ihr Zweibeiners auch sein könnt – 
ein Ersatz für ein nettes Schwein seid ihr ganz bestimmt 
nicht! – Warum? 

Könnt ihr etwa Futterquieken? Legt ihr euch zu uns 
Gehege? Macht ihr schöne Köttel? Quiekt ihr auf Meer-
schweinisch? Nö?? Seht ihr – genau deswegen. 
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Und selbst wenn wir Schweinchen es manchmal ganz 
nett finden, auf eurem Arm herumzuliegen, gnädig 
Erbsenflocken entgegenzunehmen und euch den Pullover 
vollzupischern – das ist kein Ersatz für ein nettes Schwein. 

Und bitte auch kein Kaninchen! Was soll Schwein denn 
mit so was anfangen? Kaninchen quieken nicht. Und sie 
sind viel zu groß und zu stark, da hat unserschweins keine 
Chance. Und dann wollen sie dauernd an einem herum-
lecken und nibbeln und kuscheln, das ist ja so was von 
unmeerschweinisch. Nee, es muss schon Schwein sein. 

 
Also, Wunsch Nr. 1: Gib mir Schweinegesellschaft! 
 

 



 

  10   

  
  
  
 
2. Wunsch: Gib uns ein großes Gehege! 

Hat dich schon mal jemand in ein Zimmer von 120 auf  
60 cm gepfercht? Nein? Na, dann probier das mal aus. 
Stell dich mal in den Küchenschrank und guck, wie es sich 
darin lebt. Unserschweins geht’s (fast) genauso, wenn wir 
zu zweit oder gar zu dritt in so einem Minikäfig hocken. 
Da passt dann grad mal ein Häuschen rein, vielleicht noch 
eine Hängematte – das war’s dann. Kein Auslauf. Keine 
Rennstrecke. Kaum ist man zwei Schritte gelaufen, da 
donnert man mit dem Schnäuzchen schon an die Wand. 
Und Rennen geht nur im Kreis – da wird einem ja ganz 
dölmerig von! 

 


